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Zum Einstieg

Leitfrage der Vorlesung von heute:
Welche Einsichten lassen sich aus unseren Kenntnissen zu einzelnen 
sozialpolitischen Maßnahmen hinsichtlich der langfristigen historischen 
Triebkräfte der Entwicklung der Sozialpolitik seit dem späten 19. 
Jahrhundert gewinnen?

Hier angewendete Methode zur Beantwortung der Frage: 
Ländervergleich

Qualitativer Vergleich einzelner Länder

Vergleich möglichst vieler Länder (mehr als 10 europäische Länder) mittels 
quantitativer Verfahren
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Gliederung

Eine vergleichende Typologie der Sozialpolitik

Allgemeine Voraussetzungen der Entstehung der modernen 
Sozialpolitik

Pfadabhängige Entwicklung spezifisch nationaler Ansätze der 
Sozialpolitik

Politische Modernisierung und Arbeiterbewegung

Der Staat zwischen Instrumentalisierung durch herrschende Eliten und 
Autonomie

Sozialpolitik als Teil von Korporatismus bzw. Neokorporatismus
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Eine funktional-vergleichende Typologie der Sozialpolitik
der 2. Hälfte 20. Jh. (Titmus / Flora; ähnlich Esping-Andersen 1990)

Residual welfare model: Subsidiäre Funktion der Einkommenssicherung
Markt und Familie sind primäre Institutionen zur Bedürfnisbefriedigung

Staatliche Einkommenssicherung kommt zu tragen, wenn jene versagt haben

Tendenz: USA des New Deal
Beschränkung der staatlichen Krankenversorgung auf Alte und Arme

Industrial achievement-performance model: meritokratisches Prinzip
Sicherungsmechanismen ergänzen das Erwerbseinkommen

Staatliche Transfers basieren auf individuellen Leistungen, Arbeitserfolg und 
Produktivität der Mitglieder der Gesellschaft

Tendenz: BRD 

Institutional redistributive model: egalitäre, solidarische Gesellschaft
Sicherungsmechanismen sind ein integrierter Teil der Gesellschaft

Sie gewähren universelle Leistungen außerhalb des Markts auf der Basis von 
Bedürfnissen

Tendenz: Volksheim in Schweden
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Die Relevanz vergleichender Typologien
für eine historische Betrachtung der Sozialpolitik

Die vorgestellte Typologie und Varianten davon sind in der Soziologie 
und der Politikwissenschaft entwickelt worden.

Sie macht deutlich, dass sich Länder nicht nur hinsichtlich des 
Umfangs staatlicher Transferleistungen, sondern auch bezüglich der 
Grundkonzepte der Sozialpolitik, besonders der Politik bezogen auf die 
Einkommenssicherung, unterscheiden.

Dies hat Folgen für …
das Vorhandensein / Nichtvorhandensein bestimmter sozialpolitischer Programme

die Ausgestaltung einzelner sozialpolitischer Programme

Historischer Wandel von Sozialpolitik steht in vergleichenden Studien 
zunächst nicht im Vordergrund.

 Weiterführende Frage: Was erklärt die Herausbildung sehr 
unterschiedlicher Ausprägungen der Sozialpolitik im Ländervergleich 
seit dem späten 19. Jahrhundert? 
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Allgemeine Voraussetzungen der Entstehung der 
modernen Sozialpolitik 

Freisetzung großer Teile der Bevölkerung aus traditionellen Verbänden 
der Organisation von Arbeit und Schutz 

Familie, Dorf, Grundherrschaft

Umgekehrt: Dominanz von abhängiger Erwerbsarbeit

Diesen Prozessen zugrundeliegende Vorgänge können sein
Industrialisierung (England, Deutschland)
Agrarkapitalistische Entwicklung (Dänemark)

 Hypothese: Das chronologische Fortschreiten von Industrialisierung 
bzw. Entwicklung eines modernen Agrarsektors erklärt den Zeitpunkt 
der Einführung von Sozialversicherungen

Evidenz: negativ
Alber (1987) untersucht die Beziehungen zwischen Modernisierungsindikatoren und 
dem Einführungszeitpunkt von Sozialversicherungen in 12 europäischen Ländern
Ergebnis: Es können nur schwache Zusammenhänge festgestellt werden
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Pfadabhängige Entwicklung

spezifisch nationaler Ansätze der Sozialpolitik
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Pfadabhängigkeit der Sozialpolitik I 

Ausgangspunkt: ausgeprägte nationale Eigenheiten in der Struktur 
und Ausgestaltung der modernen Sozialpolitik (Kaufmann 2003)

Erklärungsansatz in zwei Schritten:

(1) Die Anfänge des Sozialstaats im späten 19./frühen 20. Jh. reagieren 
auf länderspezifische soziale Problemlagen und Konflikte

Z. B. in Deutschland ist dies die Frage der Integration der Arbeiterschaft in den 
Staat  obligatorische Sozialversicherung für Arbeiter wichtiges Instrument dafür

In Dänemark und Schweden stand dagegen die Sicherung einer nur teilweise in 
Arbeitsmärkte integrierten ländlichen Bevölkerung im Vordergrund, in Dänemark 
früh und modellbildend aufgrund starker Integration in Weltagrarmärkte

Großbritannien und USA: Armutsbekämpfung v. a. in Phasen von 
Massenarbeitslosigkeit
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Pfadabhängigkeit der Sozialpolitik II

(2) Pfadabhängigkeit
Die Lösungsansätze der Entstehungsphase prägen die weitere Entwicklung der 
Sozialpolitik, auch wenn sich die Problemlage verändert
Bsp.: Die agrarischen Ursprünge des Sozialstaats in Skandinavien begünstigten 
einen universalistischen Ansatz, der früh auch die Familienpolitik einbezog. 
Umgekehrt geringe Aufmerksamkeit für Sicherung gegen Arbeitslosigkeit.

Erklärungen der Pfadabhängigkeit
Ansatzspezifische sozialpolitische Epistemologie

Entwicklung und Vollzug der anfänglichen Programme bringen eine darauf zugeschnittene 
sozialpolitische Expertise in Politik und Verwaltung hervor

 Prägung der Sichtweise auf später auftretende Problemlagen sowie der Methoden, mit 
denen diese angegangen werden

Interessenartikulation von Klientelen
Über die mit ihnen verbundenen Leistungen schaffen sozialpolitische Programme 
spezifische Klientelen. Diese können ihre Interessen artikulieren und eine Verbesserung 
der ihnen bereit gestellten Leistungen fordern

 Prägung der sozialpolitischen Agenda bzw. den vom politischen System wahrgenommenen 
sozialen Problemhorizont
Bsp. Organisation von Pensionären, in Skandinavien ab den 1930er Jahren
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Politische Modernisierung und Arbeiterbewegung
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Politische Modernisierung und Arbeiterbewegung

Die Hypothese I 

Politische Modernisierung
… beinhaltet die zunehmende Integration von Menschen in einen nationalen 
politischen Raum außerhalb ihrer lokalen und regionalen Gemeinschaften

Wichtige Instrumente der politischen Integration
Übergang zu parlamentarischen Regimes

Ausdehnung des Wahlrechts auf immer weitere, ursprünglich benachteiligte Gruppen

Entwicklung von Parteien

Grundlage der politischen Integration benachteiligter Schichten war eine minimale 
Teilhabe an zivilisatorischen Gütern, z. B.

Bildung als Basis für die Integration in die politische Öffentlichkeit

Gesundheit als Basis der Arbeitsfähigkeit
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Politische Modernisierung und Arbeiterbewegung

Die Hypothese II

Entwicklung der organisierten Arbeiterbewegung im Rahmen der 
politischen Modernisierung

fortschreitende Ausdehnung des Wahlrechts auf sozial benachteiligte Gruppen

zunehmende numerische Stärke der städtischen Arbeiter*innen 

 … bewirkten politisch artikulierte Forderungen nach staatlicher Umverteilung 

Organisiert, vertreten und durchgesetzt wurden diese Forderungen hauptsächlich 
durch die organisierte Arbeiterbewegung

Gewerkschaften

Arbeiterparteien

Fazit: Sozialpolitik und politische Modernisierung
Die Entwicklung der Sozialpolitik war mittelbares Ergebnis der Ausweitung des 
Wahlrechts

Durch den Beitrag der materiellen Integration der Bevölkerung in die Gesellschaft 
trug Sozialpolitik selbst wieder zu politischer Modernisierung bei
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Der methodische Ansatz von Alber (1987)

Die Studie vergleicht 12 europäische Länder für den Zeitraum 
zwischen dem späten 19. Jahrhundert und den frühen 1970er Jahren 
bezüglich der Entwicklung der Sozialversicherungssysteme

(1) Merkmale der Sozialversicherungen auf Länderebene
Daten der Einführungsgesetze

Entwicklung des Erfassungsgrads

Ausgabenhöhe

(2) Soziale und politische Indikatoren auf Länderebene als mögliche 
Determinanten der Entwicklung von Sozialversicherungssystemen

Zusammenhänge zwischen (1) und (2) werden untersucht mit Hilfe von
Kreuztabellen

Streudiagrammen in Verbindung mit Korrelationsanalysen
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y = 0,6002x + 763,9

R2 = 0,3361
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Zusammenhang zwischen dem Jahr der erstmaligen Vertretung der Arbeiterpartei im 
Parlament und dem Einführungsjahr der zweiten Sozialversicherung

12 europäische Länder

Die Regressionsgerade y = 
0,6x + 763,9 kommt durch 
Minimierung der quadrierten 
Abstände der effektiven und 
der geschätzten y-Werte 
zustande: (Yi-Yi)2  min

Es gilt R2 = r2. r ist der 
Korrelationskoeffizient nach 
Pearson (hier r=0,58)
r=1 perfekte positive Korrelation

r=0 kein Zusammenhang

r=-1 perfekte negative Korrelation

Ergebnis: Es besteht ein 
positiver Zusammenhang 
zwischen dem Zeitpunkt der 
erstmaligen Vertretung der 
Arbeiterpartei im Parlament 
und dem Einführungsjahr der 
zweiten Sozialversicherung

Yi-Yi
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Evidenzen zum Einführungszeitpunkt von 
Sozialversicherungen [SV]

Rolle der Gewerkschaften
keine Korrelation zwischen dem Zeitpunkt der Einführung der  ersten SV und der

Einführung der Koalitionsfreiheit (r=-0,10) 

Gründung gewerkschaftlicher Dachverbände (r=0,19)

Länder mit früher Gewerkschaftsbildung bildeten bis 1900/1914 obligatorische SV in 
der Tendenz vergleichsweise schwächer aus

Politische Mobilisierung durch Arbeiterparteien
Positive Beziehungen zwischen dem …

Gründungsjahr von Arbeiterparteien und Einführung der ersten SV (r=0,61)

Zeitpunkt des Einzugs von Arbeiterparteien ins Parlament und Einführung der 2. SV 
(r=0,58)

keine Beziehung zwischen entscheidender Ausdehnung des Wahlrechts und 
Einführung der 2. SV (r=0,17)

Fazit: Entgegen der Hypothese der politischen Modernisierung kam die 
Einführung von SV nur begrenzt als Ergebnis der Ausweitung 
politischer Rechte und des Drucks der Arbeiterbewegung zustande
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Gewerkschaftsbewegung und
Einführung von Sozialversicherungen in Europa bis 1900

 Frühe Gewerkschafts-
entwicklung 
(BE, DA, DE, SW, SZ, VK) 

Späte Gewerkschafts-
entwicklung 
(AU, FI, FR, IT, NE, NO) 

Insgesamt 10 von 24 möglichen 
Systemen (42%) 

10 von 24 möglichen 
Systemen (42%) 

Obligatorische Programme 3 von 24 möglichen 
Systemen (13%) 

5 von 24 möglichen 
Systemen (21%) 

 

 

Der Zeitpunkt der Entwicklung von Gewerkschaften hatte keinen Einfluss auf den 
Entstehungszeitpunkt von Sozialversicherungen allgemein

Länder mit früher Gewerkschaftsentwicklung entwickelten obligatorische Programme in der Tendenz 
vergleichsweise später als Länder mit später Gewerkschaftsentwicklung. Interpretation: Gewerk-
schaften nutzten eigene Krankenkassen zur Mobilisierung von Mitgliedern (sog. selektiver Anreiz). 
Eine obligatorische staatliche Krankenversicherung drohte den Gewerkschaften dieses 
Mobilisierungsinstrument zu nehmen.

Quelle: Jens Alber, Vom Armenhaus zum Wohlfahrtsstaat: Analysen zu Entwicklung der Sozialversicherung in 
Westeuropa (Frankfurt a. M.: Campus, 1987), S. 127.
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Ausdehnung der Sozialversicherung seit dem Ersten 
Weltkrieg

Anfang 20. Jh. fand in der europäischen Arbeiterbewegung eine 
Umwertung der Sozialpolitik statt

Arbeiterparteien wurden nun zu Anwälten universeller sozialer 
Sicherung

 positive Beziehung zwischen Regierungsausübung von 
Arbeiterparteien 

… und der Ausdehnung von Sozialversicherungen
Definition: Existenz von Systemen multipliziert mit ihrem Erfassungsgrad der 
Erwerbsbevölkerung

1930 r=0,63, 1975 r=0,52

… mit dem Anteil der Sozialausgaben am Volkseinkommen
1930 r=0,42, 1975 r=0,32

… sowie negative Beziehung mit dem Streikvolumen (1949–1976)
Dieser Zusammenhang kam über staatliche Umverteilung (Sozialausgaben, direkte 
Steuern) und Maßnahmen zur Verringerung von Arbeitslosigkeit zustande

Modernisierungsthese wird für 1930er–1970er Jahre unterstützt
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Der Staat zwischen Instrumentalisierung durch 
herrschende Eliten und Autonomie



10

02.12.2020 Geschichte der modernen Sozialpolitik im internationalen Vergleich 19

Der Staat zwischen Instrumentalisierung durch 
herrschende Eliten und Autonomie I 

»Bonapartistische Manipulation«: Die Hypothese
Der Staat ist ein Instrument der herrschenden Eliten, die Sozialpolitik zur 
Bewahrung des Status quo benützen

Dabei werden zwecks Kooptation numerisch zunehmend bedeutender, aber sozial 
und politisch minderberechtigter Gruppen bescheidene Konzessionen gemacht

Evidenz v. a. zu den Umständen der Einführung von 
Sozialversicherungen bis 1900

Vor allem Monarchien mit begrenzter parlamentarischer Regierungsverantwortung 
führten früh Sozialversicherungen ein

Der Zusammenhang ist stärker für obligatorische als für freiwillige Programme, was 
auf das Motiv der Unterbindung autonomer Mobilisierungspotentiale hinweist

Bis 1914 Verschwinden der Zusammenhangs zwischen politischer 
Verfassung und Entwicklung von Sozialversicherungsprogrammen
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Politische Verfassung und
Einführung von Sozialversicherungen in Europa bis 1900

 Konstitutionell-dualistische 
Monarchien 
(AU, DA, DE, FI, SW, IT) 

Parlamentarische Demo-
kratien 
(BE, FR, NE, NO, SZ, VK) 

Insgesamt 13 von 24 möglichen 
Systemen (54%) 

7 von 24 möglichen 
Systemen (29%) 

Obligatorische Programme 7 von 24 möglichen 
Systemen (29%) 

1 von 24 möglichen 
Systemen (4%) 

 

 

Wenn ein Land im späten 19. Jh. eine monarchische Verfassung mit beschränkten Mitwirkungs-
rechten der Parlamente aufwies, dann war die Wahrscheinlichkeit, dass es Sozialversicherungs-
programme einführte, deutlich höher, als wenn es eine parlamentarische Verfassung aufwies.

Der Zusammenhang deutet auf die Bedeutung von Motiven der manipulativen Kooptation (anstelle 
von politischer Partizipation) minderberechtigter Gruppen, insbesondere der Arbeiterschaft, sowie 
der Unterbindung autonomer Mobilisierungspotentiale seitens herrschender Eliten als Erklärung für 
die Einführung der Sozialversicherung hin. 

Quelle: Jens Alber, Vom Armenhaus zum Wohlfahrtsstaat: Analysen zu Entwicklung der Sozialversicherung in 
Westeuropa (Frankfurt a. M.: Campus, 1987), S. 127.
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Der Staat zwischen Instrumentalisierung durch 
herrschende Eliten und Autonomie II

Gegenthese: Expertentum und Vermittlertätigkeit der staatlichen 
Verwaltung schaffen eine Autonomie des Staats

Begründung: Komplexität der Formulierung und Implementierung von 
Sozialpolitik

Forderungen von Interessengruppen müssen im Hinblick auf vollziehbare Gesetze 
einen Filterprozess durchmachen

Sie werden dabei durch die staatliche Verwaltung verarbeitet und modifiziert

Mit dem Ausbau der Leistungsverwaltung und ihrer steigenden Komplexität seit 
Ende 19. Jh. kam Experten eine wachsende Bedeutung zu

Beim Vorliegen konfligierender Ansprüche kommt Experten eine wichtige Funktion in 
ihrer Vermittlung zu

Angesichts ihrer geringeren Expertise spielten Interessengruppen 
vielfach nur die passive Rolle einer Vetogruppe

Klassische Beispiele: Großbritannien und Schweden, 1930er–1950er Jahre
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Sozialpolitik als Teil von 

Korporatismus bzw. Neokorporatismus

(Dieser letzte Abschnitt bezieht sich vor allem auf Arbeitsmarktpolitik, kaum 
auf Einkommenssicherung)
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Kurze Begriffsgeschichte des Korporatismus

In den 1920er–1940er Jahren normativ orientierte Theorieproduktion 
(v. a. im Staatsrecht) zum corporativismo bzw. corporatisme

Konkrete Umsetzungen
Italien: Mussolini (1922–1945)

Spanien: Franco (1939–1975)

Portugal: »estado novo« unter Salazar (1933–1970)

In den 1970er Jahren Reaktivierung des Begriffs als deskriptives 
Konzept in der Politikwissenschaft und Anwendung auf 
Nachkriegseuropa und Lateinamerika

In diesem Zusammenhang wird dann meist von Neokorporatismus gesprochen.
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Korporatismus
Definition und Varianten

Definition (Schmitter 1974)
System der Interessenvertretung, bei dem die Einheiten in einer beschränkten Zahl 
von singulären, obligatorischen, sich nicht konkurrierenden, hierarchisch 
angeordneten und funktional differenzierten Körperschaften organisiert sind, die 
vom Staat anerkannt und lizenziert (wenn nicht gar geschaffen) sowie von ihm mit 
dem Monopol zur Vertretung der Interessen im jeweiligen Sektor ausgestattet 
werden. Im Gegenzug haben sie unter Umständen Kontrollen bezüglich der Wahl 
ihrer Führer und der Modalitäten der Interessenartikulation hinzunehmen.

Varianten
Staatskorporatismus

Korporatistische Strukturen werden durch den Staat geschaffen

Sozietaler Korporatismus
Korporatistische Strukturen bilden sich autonom durch Konzentration von und Interaktion 
zwischen Interessengruppen sowie durch deren Penetration des Staats
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Historische Verortung des Korporatismus

Die Weimarer Republik bis 1930 als frühes Beispiel für sozietalen 
Korporatismus

Zentralarbeitsgemeinschaft 1918–24; Tarifrecht mit Zwangsschlichtung

Staatskorporatismus in faschistischen Regimes zur Kontrolle der 
Arbeiterschaft

Italien »Carta del Lavoro« 1927, Portugal »Estatuto do trabalho nacional« 1933, 
Spanien »Fuero del trabajo« 1938

Gemeinsam waren vom Staat geschaffene Syndikate/Korporationen
Vereinigung von Arbeitergebern und –nehmern

starke Kontrolle durch Parteiaktivisten

Lohnpolitik und Arbeitsgesetzgebung in enger Verbindung mit Staat

Neokorporatistische Arrangements (sozietaler Korporatismus) 
Frühes Beispiel Schweden: Zentralisierung von Tarifverhandlungen seit 1938; 
Grundlage: Zentralisierung von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden
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Beispiel für neokorporatistische Tendenzen in der BRD
Konzertierte Aktion im Rahmen des Stabilitäts- und Wachstumsgesetzes (1967)

Das Gesetz zielte u. a. auf „gleichzeitiges aufeinander abgestimmtes 
Verhalten (konzertierte Aktion) der Gebietskörperschaften, 
Gewerkschaften und Arbeitgeberverbände zur Erreichung“ des 
gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts

1967–1977 daraufhin unter Vorsitz der Bundesregierung informelle 
Gesprächsrunden zwischen

Gewerkschaften

Arbeitgeberverbänden

Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 

Bundesbank

Wegen mangelnder Bindung an Zusagen Einstellung der Konzertierten 
Aktion
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Leistungen von sozietalem (Neo)-Korporatismus 
Steuerbarkeit einer komplexen Gesellschaft

Die Untersuchungsanlage von Schmitter: „Interest intermediation and
regime governability“ (in Berger 1981) 

Ränge von 15 Industrieländern um 1970 gemäß …
Zentralisierungsgrad gewerkschaftlicher Tätigkeiten (Lohnverhandlungen, Streik, 
Mitgliederbeiträge) bei nationalen Verbänden

Ausmaß der Konzentration des Vertretungsmonopols bei einer Dachgewerkschaft 

Die Ränge auf beiden Indikatoren werden zu einem Indikator für sozietalen
Korporatismus kombiniert

Ränge (absteigend): Österreich, Skandinavien, Niederlande, Belgien, Deutschland, 
Schweiz, Nordamerika, Irland, Frankreich, Großbritannien, Italien

Kritische Anmerkung: Struktur der Interessenvertretung der Arbeitgeberseite sowie 
weiterer gesellschaftlicher Gruppen (Mittelstand, Landwirtschaft) wird nicht 
berücksichtigt
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Nach Schmitter korreliert Korporatismus …

(1) … leicht positiv mit dem gewerkschaftlichen Organisationsgrad der 
Arbeiter*innenschaft

bei sich nicht konkurrierenden, stark zentralisierten Organisationen würde man eher 
tiefe Anziehungskraft vermuten

(2) … stark negativ mit Bürgerprotest (kollektiver Protest, Gewalt, Streiks)

 (1) und (2) belegen effektive Kontrolle in korporatistischen Systemen

(3) … stark negativ mit fiskalischer Ineffektivität
Indikatoren: Abnahme direkter Steuern, Staatsverschuldung

belegt die Fähigkeit korporatistischer Arrangements, die Gesellschaft zu 
durchdringen und Umverteilung zu leisten

(4) … stark positiv mit Stärke sozialdemokratischer Parteien
Indikatoren: Wähleranteil, Jahre an der Macht

Hinweis auf die zentrale Rolle der Integration der Arbeiterbewegung im Übergang zu 
neokorporatistischen Arrangements


